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Monatliche Seite der Sächsischen Bundestagsgruppe in der LINKS!   
Beschluss aus der Landesvorstandssitzung vom 23. November 2018 

 

Beschluss: 
 

1. Der Landesvorstand wird bis zur Klärung der finanziellen 

Probleme mit den Sächsischen Bundestagsabgeordneten in 

seiner Beilage der Zeitung LINKS! der Bundestagsgruppe die 

Seite „DIE LINKE im Bundestag“ nicht mehr zur Verfügung 

stellen. 

 

2. Der Landeschatzmeister wird vom Landesvorstand gebeten, 

mit den MdB zu sprechen und die Seite erneut entgeltpflichtig 

anzubieten. Wenn die Abgeordneten die Seite nicht nutzen 

wollen, steht sie der Partei zur Verfügung. 

 

Anlagen: 
 

- 

Politische Botschaft: 
 

- 

Maßnahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit: 
 

 

Veröffentlichung im Internet (www.dielinke-sachsen.de) 

 

Weitere Maßnahmen: 
 

 

Finanzen: 
 

- 

Die Vorlage wurde 
abgestimmt mit: 
 

- 

Den Beschluss sollen 
erhalten: 
 

Landesvorstandsmitglieder/ Landesratsmitglieder/ 

Kreisvorsitzende/ Kreisgeschäftsführer*innen/ Ortsvorsitzende/ 

sächsische Mitglieder im Bundesausschuss/ Pressesprecher und 

Fraktionsgeschäftsführer der Fraktion DIE LINKE im Sächsischen 

Landtag/ Landesparteitagsdelegierte/ sächsische 

Bundesparteitagsdelegierte/ Sprecher*innen der Landesweiten 

Zusammenschlüsse/ Abgeordnete im Europaparlament, 

Bundestag und Landtag/ sächsische Parteivorstandsmitglieder/ 

Regionalmitarbeiter*innen der Landtags- und 

Bundestagsfraktion/ Mitarbeiter*innen Landesgeschäftsstelle/ 

Jugendkoordinator*in/ Landesinklusionsbeauftragte*r 

 

Begründung: 
 

Seit Jahren veröffentlicht die Sächsische Bundestagsgruppe 

unserer Partei monatliche eine Seite in unserem Einleger in der 

Zeitung Links!. Dieser Einleger wird vollständig vom 

Landesverband finanziert. Die Bundestagsfraktion hat außer einer 

einmaligen Zahlung von 300€ im März 2016 bisher nie an der 

Finanzierung dieser Zeitung beteiligt. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 
 

Bei einer Gegenstimme und einer Enthaltung beschlossen.  

 

 



f.d.R.        Dresden, den 23. November 2018 

 
Thomas Dudzak - Landesgeschäftsführer 

 


